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25 Ebelsberg Einſt und Jetzt Ein ortsgeſchichtlicher Verſuch von Mat
thias Rupertsberger, 1eH9 Chorherrn von H Florian, Ehrenbürger
Ind Pfarrer un Ebelsberg. Linz⸗Ebelsberg. 1912 Selbſtverlag (Ebels—
erg Kommiſſionsverlag: Buchhandlung de kathol. Preßvereines,
&  inz gu 8 (VI U 462 K M

Pfarrer Rupertsberger, der bb ſeiner gelehrten Arbeiten iun wiſſen
ſchaftlichen Kreiſen bereits ſeit langem enn großes nſehen beſitzt, iſt aber
mals mit einem größeren erke vo  V die Oeffentli  eit getreten, iesmal
reilich auf einem Gebiete, auf dem ETL Oh chon Dezennien arbeitete und
forſchte, aber noch nie chriftſtelleriſ

ch tätig war, auf dem Gebiete der Orts
eſchi m ſo erfreulicher iſt E daß dieſer „Verſuch“,

8 wie Rupertsberger
beſcheiden ſein e nennt, ſo errlich gelungen ſt.

Der erfaſſer teilt den rieſigen Stoff un vier große ſchnitte Markt
elsberg (3—114), Pfarre Ebelsberg (115—150), Schloß und Herrſchaft
Ebelsberg (151—181), Häuſerverzeichnis Die Séiten 182—208
füllen XILV Beilagen, wichtige Urkunden Ind Akten enthalten, dar
Unter die Marktordnung für Ebelsberg QAus dem a  2  ahre 1516 Als Anhang
(441—45 ind 16 intereſſante Inventarien beigegeben. Nicht unerwähnt
dürfen (etben die guten, von der Hand des Verfaſſers ſelbſt ſtammenden
Kartenſkizzen Uun die überaus wertvollen ſtatiſtiſchen Tabellen

Wir halten 68 für überflüſſig, uns weiter über die Vorzüge des In Rede
ſtehenden Buches verbreiten, achdem dies bereits von berufenerer Seite
geſchehen iſt E ſei hier NUur die einlich genaue, gründliche, ſtreng Uellen
mäßige und methodi muſtergültige Darſtellung hetont. N  *  Hi nnen dem
erfaſſer 3u ſeinem ausgezeichneten V  Se  rke gratulieren und
jedem, der hinkünftig eine Ortsgeſchichte ſchreiben will, den guten Rat geben,
ſich Rupertsbergers Geſchichte Ebe  erg 1  N Vorbild 3 nehmen.

Florian. DOr Schneidergruber.
26) Katholiſche Kirchengeſchichte für Mittelſchulen von Kar Le Maire

Bearbeitung von Alhert München 191 N Oldenbourg.
(VII U 157 (8 M 175 2

Im Vorworte 658 vorliegenden heißt * „In de geſamten
Darſtellung der glänzenden ochen, te der iben Perioden wurden
die geſicherten rgebniſſe der jüngſten Forſchung eingeſetzt. Es Wwar der
rundſatz maßgebend, daß auch den Mittelſchülern iun dieſem Unterrichts⸗
zweige die volle Wahrheit darzubieten ſet; der künftige Mann Oll bei ein⸗
gehenderem Studium erfahren, daß ihm nichts vorenthalten worden iſt
und daß die atholiſche Kirche das olle Tageslicht verträgt“ W der
Herr Bearbeiter mit dieſen brten erſpri hat EL auch voll und
gehalten. Das Büchlein ſte Verwertung auch der neueſten Forſchung
angeht, auf der öhe der Zeit, E8 darin eine vollſtändige Darſtellung
der Kirchengeſchichte gegeben, ohne daſ der pädagogiſche Takt C erletzt
worden dGre M ſtaunt Auber den reichen Inhalt der 151 Seiten des
Textes. —* Geheimnis liegt wohl darin, daß ich Im U ene „Füll
ſätze“ finden, ſondern, daß jeder —  O  atz, mMan mo  E oft ſagen jedes Wort
ſeinen beſtimmten Zweck verfolgt. Bei einer Neuauflage ſei ein Per
ſonen⸗ und Sachregiſter gebeten.

inz Johann Knogler.
7 EeLr Menſch. Dacſtellung V ritik des anthrovologiſchen Problems

in der Philoſophie Wilhelm W  undts Von Ttedri KHlimke
Meit Druckgenehmigung des f.0 Ordinariates Seckau und rlaubnis
der Ordensobern. Graz und Wien. 1908 Verlagsbuchhandlung Styria.
VIII 274 (88 ungbd K 3.40. M 2.8
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Es var Elne dankenswerte Aufgabe, die Shiloſophie V  Zundts thre
beſondere Beziehung 3ur ehre Wundts vom Menſchen darzuſtellen Genießt
—10 Wundt I weiten Kreiſen und ezie auf dem Gebiete der Pſychologie
das größte nſehen; —um ⁰ verhängnisvoller müſſen die Irrtümer wirken,
die ſich aus Enmer falſchen Deutung de Tatſachenmaterials ergeben.

In drei eilen: —  — Natur des Menſchen, der Urſprung des Men
chen —5 der 2  weck des Menſchen egt der Verfaſſer die Theorien Wundts
dar und ug daran ihre Widerlegung und Berichtigung Er geht aus von
der Erkenntnistheorie Wundts und beſ

pricht ſeine bekannte Aktualitäts und
Identitätstheorie

M zweiten Teil beſpricht CETL die phyſiſche und ſychiſche Entwicklung
des Menſchen Wundts Willenstheorie, das Verhältnis Menſch und

Urſprung des Lebens die letzten kosmologiſchen robleme M Titten
Teil Lt die Erkenntnis und atur des Zweckes ezie au den
Endzweck und ＋

eigt un Wundts aktualitätstheoretiſchen Panentheismus
VM Kavite Wert de Zwecke  L  8  . bietet ELr CElnse Kritik des Wundtſchen
Kulturideals und entwickelt die richtige Lehre 1  1  ber die Aufgabe des Menſchen

Dieſe Urze Ueberſicht zeig die Fülle der Probleme, die ur 1
Iommen. Mit ſeinem reichen, knapp dargeſtellten Gedankeninhalt ſt das
Buch genußBreiche, venn auch nicht leichte Lektüre Ur den philoſophiſch
gebildeten V

＋

eſer, und wie 5 MN der Natur der Sache liegt, apologetiſche
Fundgrube für den Prieſter

Qin? Joſef —  —7 rombörger.
—  8 Die Naturphiloſophie Johanne Reinkes un ihre egner Von  6

erlagsanſtalt vormalsUOr Adalhert Knauth Regensburg 1912
(8 Manz 80 1 207 (2  — broſch M 3.60 X

Der bekoannte Kieler Profeſſor Geheimrat Johannes CLuUre MIi vohl
Enmer der bedeutendſten Naturphiloſophen der Neuzeit Er wurde beſonders
bekannt durch die W.  V  erfe „Die —  —  2  elt als *3  La  755 161899 20 Aufl 8  „ „Ein
leitung Mu die theoretiſche Biologie“ 1901), Philoſophie der Botanik“ (1905),
Die Dominantenlehre (1903) und viele andere wiſſenſchaftliche Publi

kationen Schri und X  Vort trat ELl beſonders gegen die modernen SOy⸗
eme des Matertalismus und Monismu duf und ſüchte hier durch QL
tellung der Begriffe mit ſeiner 9  6 enktraft duf ſeine Mitwelt ein
zuwirken.

Or Ad Knauth hat 5 übernommen, die wichtigſten Gedanten dieles
gelehrten eaturphiloſophen überſi

Ich Zur Darſtellung 30 bringen; auch

ELr C manche Schwächen der Reinke vertretene Anſichten
aufzudecken. DUr Knauth hat ſich dieſer Eener Aufgabe Unſeres Erachtens
mit ſcharfer Akrihbie entledigt. Wenn auch Rezenſent die Beantwortung er
Fragen, ſ ſie teils Reinke, teils Knauth gegeben wurdeO in
Bezug AGuf die Raumlehre, die Realität der Außenwelt, die Bedeutung der
paläontologiſchen V  unde uſw nicht unbedingt unterſchreiben fann, o
glaubt E doch das vorliegende R  *  Crk jedem, der ſich mit naturphiloſophiſchen

beſchäftigt, namentlich für die genaue 4  2  —  Firierung der hier einſchlä
Begriffe V empfehlen 3u nunen

LinzFreinberg. MN Handmann
29 Wie können vir den en rden zur Blüte bringen 2  DOr chläge

3u be ſeren Organiſation und ettung der Drittordensgemeinden
Von P Laurentius — Cap Redakteur de Altöttinger yVTan
ziskus⸗Blattes Laufen (Oberbayern) 1911 IM Selbſtverlage des
Verfaſſers. 20 164 6²

„Der ſer des Volkes hängt von den Bemühungen ab, die der KIerus
Erfüllung fenner Paſtoralpflichten aufwendet.“ Dieſes Wort Leo  8 XII


